
 

 

 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Freunde der GMS Sachsenheim, 

kurz vor den Sommerferien halten Sie das letzte Elterninfo des Schuljahres 2016/17 in den Händen, 

indem wir Sie nochmals über die vielen besonderen Aktionen der vergangenen Tage informieren 

wollen. 

Besonders in Atem haben uns dieses Schuljahr die Vorplanungen zum Umbau gehalten. Nun endlich 

geht es los. Die Handwerker stehen in den Startlöchern und die Interimsschule ist bezugsfertig.  Die 

Lehrerinnen und Lehrer haben an zahlreichen Wochenenden und an unserem „Aufräumtag“ die 

Klassenzimmer so vorbereitet, dass der pädagogische Betrieb nach den Ferien reibungslos 

weitergehen kann.  

Das weitere Großereignis dieses Schuljahres fand nun Mitte Juli endlich statt. Fast ein ganzes 

Schuljahr an Vorplanung hat es gebraucht, bis schließlich die kleinen Artisten und Clowns, 

Akrobaten und Zauberer, unsere Zirkuskinder aus der Grundschule ihr Können und ihren Mut in der 

Manege zeigen konnten. Hier nochmals ein herzliches Dankeschön an Frau Barlage, unter deren 

Federführung das Projekt bis zur Vollendung wuchs und an alle helfenden und unterstützenden 

Hände, ohne die ein so großes Vorhaben nicht gestemmt werden kann. 

Dies war sicherlich ein wunderschöner Abschluss für die vielen Viertklässler, die im kommenden 

Schuljahr auf den weiterführenden Schulen neuen Herausforderungen ins Auge blicken. Über 30 

davon auch bei uns in der Stufe 5 der Gemeinschaftsschule. Euch allen wünschen wir viel Erfolg in 

eurer weiteren Schullaufbahn. 

Unsere Neuntklässler haben mit einem Preis und 10 Belobigungen wahrlich Bestleistungen 

hingelegt. Wohin auch die Wege unserer nun ehemaligen Schülerinnen und Schüler führen, euch 

wünschen wir ebenso viel Glück und Freude. 

Mit den Neunern geht auch ihr Klassenleher in den wohlverdienten Ruhestand. 

Herr Wiedmer wird nach über 40 Jahren in ein Sabbatjahr und dann in den 

wohlverdienten Ruhestand gehen.  

Frau Bastian müssen wir ebenfalls ziehen lassen. Mit viel 

Engagement und Herzblut hat sie noch zwei Jahre eine GMS-Klasse geführt und 

nebenher noch Prüfungen in der Werkrealschule abgenommen. 

Frau Gieren unsere Lehramtsanwärterin sagen wir nur vorübergehend tschüss. Zu 

unserer aller Freude bekommen wir sie als frisch gebackene 

Lehrerin im kommenden Schuljahr wieder. 

Ebenso wird es hoffentlich auch mit Herr Ernau sein. Obwohl bereits im Ruhestand 

wird er uns hoffentlich noch bei der Vorbereitungsklasse unter die Arme greifen. 

 



Ihnen, lieben Eltern, möchten wir an dieser Stelle auch ein herzliches Dankeschön aussprechen für 

alle große und kleine Unterstützung, die uns Lehrerinnen und Lehrer in der Schule entlasten. Einen 

besonderen Dank möchten wir unserem Elternbeirat und unserem Förderverein sagen: Herrn 

Werder, Frau Zampakos, Frau Tsolakidou, Frau Spissmann, sowie Frau Gottschalk und Frau 

Diegmann sind unermüdlich für die Schülerinnen und Schüler der Gemeinschaftsschule im Einsatz. 

Oftmals still und leise hinter den Kulissen, erledigen sie die Arbeiten, die an einer so großen Schule, 

wie der unseren notwendig sind. Vielen Dank. 

Verabschieden müssen wir auch Frau Gottschalk als Vorsitzende des Fördervereins. Gleichzeitig 

möchten wir Frau Henning als neu gewählte Vorsitzende herzlich willkommen heißen. 

Einen großen Dank verdienen auch unsere Jugendbegleiterinnen und Jugendbegleiter für ihre 

wertvolle Arbeit an unserer Schule. 

Wir wünschen allen wunderschöne, erholsame Sommerferien und freuen uns auf das Wiedersehen 

im September. 

 
 
Bernhard Dietrich    Bernd Roos 
 

 

Der Förderverein der Gemeinschaftsschule Sachsenheim möchte sich für die Unterstützung in der 

letzten Sitzung bei allen anwesenden 

Mitgliedern bedanken. Dadurch konnte 

der Förderverein bestehen bleiben und 

wird nun durch seine neu gewählte 

Vorsitzende Jasmin Henning und ihrem 

Team mit neuem Schwung ins neue 

Schuljahr starten. Das neue Gesicht 

des Fördervereins wird Ihren Kindern 

mit neuen Angeboten und tollen 

Projektideen die Schulzeit noch 

attraktiver gestalten. 

Unterstützen auch Sie unseren 

Verein und werden Mitglied mit dem Motto Eltern für Kinder. 

  



 

Tschüss Schule! Neuntklässler der Gemeinschaftsschule verabschiedet  

 

Sachsenheim. Gestartet haben sie in Klasse 5 als Werkrealschüler an der Burgfeldschule. Nun 

verabschiedete sich der diesjährige Abschlussjahrgang im Rahmen einer kleinen Feier im Musiksaal 

der Gemeinschaftsschule von seinen Lehrern. Alle haben mit Erfolg die Hauptschulabschlussprüfung 

bestanden, und das mit zum Teil sehr guten Ergebnissen. 

Dazu gab es von vielen Seiten Glückwünsche. 

 Schulleiter Bernhard Dietrich ermunterte die Schüler, sich im neuen Lebensabschnitt einzubringen 

und sich den weiteren Veränderungen und Herausforderungen mutig zu stellen.  

Elternbeiratsvorsitzender Timo Werder richtete ebenfalls den Blick auf die Zukunft der 

Neuntklässler und forderte sie mit dem sportlichen Motto: „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel!“ 

ebenfalls auf, gut in die Zukunft zu starten. 

Klassenlehrer Norbert Wiedmer hielt kurz Rückblick auf die zurückliegende Schulzeit und durfte bei 

der Zeugnisausgabe eine stattliche Anzahl von Belobigungen und auch einen Preis überreichen. Er 

ist sich sicher, dass alle ihren Weg machen werden. ( „Ihr schafft das!“) 

Auch das soziale Engagement wurde gewürdigt. Frau Gottschalk vom Förderverein überreichte 

Preise an Markus Frank, Tobias Zaers, Robin Fechner und Pascal Weisserth, 

die als Sportmentoren oder  Streitschlichter tätig waren. 

Und das sind die diesjährigen Schulabgänger: 

Robin Fechner, Markus Frank, Weniamin Grinko, Thiranan Koonkuamdi, Luca Ritrovato, Simon 

Ruland, Pascal Weisserth, Özlem Güler, Aleyna Karagül, Sibel Öylü, Jasmin Rogozik und Evangelina 

Vonikaki. 

Eine Belobigung erhielten: Mert Akca, Christos Birtsis, Semih Yavuz, Tobias Zaers, Dilara Bayrak, 

Katharina Ehrlicher, Lina Gilsendegen, Plamena Kokudeva, Stefanie Schmidt und Vivian Weber. 

Den von der VR- Bank gestifteten Preis als Jahrgangsbester erhielt Stergios Vakalidis mit einem 

Notendurchschnitt von 1,7.  

Viele der Schüler möchten versuchen, noch einen mittleren Bildungsabschluss zu erreichen, aber ein 

Teil hat auch schon eine Lehrstelle und freut sich auf die Ausbildung in einem praktischen Beruf. 

 

 

 



Betriebspraktikum der Klasse 8a 

Die Klasse 8a machte vom 15.- 19.05.17 ein Betriebspraktikum im Landkreis Ludwigsburg. Viele 

Betriebe standen zur Auswahl. Manche Schüler arbeiteten in sozialen Einrichtungen, einige in 

handwerklichen Betrieben, z. B. beim Bäcker, im Gartenbau-  oder Zimmermannsbetrieb. Einige 

Schüler arbeiteten auch im Einzelhandel oder beim Friseur. Insgesamt fanden die Schüler der Klasse 

8a das Praktikum gut, viele freuen sich schon auf das nächste Praktikum in Klasse 9. (Bericht der 

Klasse 8a) 

 

Besuch der Experimenta  

Die Klasse 8a fuhr Ende Mai gemeinsam mit der SOKO- Gruppe von Frau Grosche mit dem Bus zur 

Experimenta nach Heilbronn. Die Schüler hatten Zeit am Vormittag die verschiedenen Stockwerke 

zu den unterschiedlichen Themen zu besuchen. Besonders gefiel den Schülern das Energiefahrrad- 

fahren, am Mixtisch Musik zu machen und gemeinsam im Spielwerk zu spielen. Nach einem 

Mittagessen im Restaurant fuhren alle entspannt mit dem Bus nach Hause. (Bericht der Klasse 8a) 

 

The Fantastic Trip  

Am 18.06.17 begann unser großer Trip ins Englisch-

Sprachcamp. Mit dem Reisebus fuhren wir ins 

wunderschöne Baad im Kleinwalstertal, wo wir nach 4 

Stunden Fahrt sofort herzlich von Kathrin und Konstantin 

begrüßt wurden, die in den nächsten Tagen unser 

Programm auf Englisch leiteten. Nach dem Beziehen der 

Zimmer startete auch schon unser Programm: Teamspiele, 

Klettern an der Wand und am Felsen und Bilderrallyes in 

die nähere Umgebung beschäftigten uns in den nächsten 

Tagen. Selbstverständlich fand das komplette Programm 

auf Englisch statt und schon nach kurzer Zeit fiel uns das 

Verstehen und Sprechen viel leichter als zuvor. Wir 

bemerkten, wie viel Spaß Englisch macht und trauten uns 

immer mehr zu. Ein Highlight war unser Abschlussabend, 

an dem wir zusammen mit unseren neu gewonnenen 

Freunden aus der Internationalen Schule München und 

S´mores am Lagerfeuer saßen.  

Donnerstags ging es dann leider schon wieder zurück. Unseren „Sprach-Mut“ und unsere neuen 

Englischfähigkeiten behalten wir aber natürlich bei und denken gerne an den tollen und lehrreichen 

Aufenthalt im Spachcamp Allgäu zurück.  

 

Ranja und Amelie, 7a 

  



Unser Besuch in der Villa Rustica  

Das  Römermuseum  in Oberriexingen ist ein schöner Ort , den wir, 

die Klasse 6a,kürzlich besucht haben. 

Wir erfuhren  viel über das  Leben der Römer und über deren 

Götter z.B. Merkuroder Jupiter. Was uns auch begeisterte war der 

Ochsenpflug. Er war aus massivem Holz und  zwei Metallstücken, 

einem  langen  Messer und vorne am Pflug die Spitze. Wir 

schafften es auch, ein echtes Schloss zu „knacken“, denn der 

Schlüssel war ganz anders als die heutigen. 

Wir durften uns auch verkleiden und Spiele machen.  Die 

Gewänder – Stola und Tunika-, die wir anhatten, sahen gut aus 

und waren bequem,  doch sie waren zu lang für uns.  Aber 

dagegen hatten die Römer auch ein Seil oder eine Schnur, um sie 

festzubinden und hoch zu schieben.   

Das Spiel war ähnlich wie das Mühlespiel, und wir staunten, dass 

es das schon seit über 1000 Jahren gibt! 

Es hat uns gut gefallen, diese Sachen auszuprobieren und erklärt 

zu bekommen. 

 

Chariklia, 6a 

 

Schule mal anders – Die 5a in der Wilhelmaschule 

 

Im Juni besuchten wir im Rahmen des Faches BNT einen Workshop in der Wilhelma zum Thema 

„Wirbeltiere“. 

Der Workshop fand in der Wilhelmaschule statt, dort dürfen sonst nur die Mitarbeiten und 

Tierpfleger rein, an diesem Tag aber auch wir. 

In BNT hatten wir bereits erfahren, dass es fünf verschiedene Wirbeltiergruppen gibt: Fische, 

Amphibien, Reptilien, Vögel und Säugetiere.  

Nun konnten wir lebende Vertreter dieser Gruppen bewundern und bekamen viele interessante 

Informationen von einer Biologin, die in der Wilhelma arbeitet. 

Im Zoounterricht füllten wir eine Tabelle über die Merkmale der Wirbeltiergruppen aus. Danach 

durften wir eine Schlange, eine riesige Kröte, die eigentlich im Urwald lebt und eine weiße Ratte 

anfassen.  

Fast alle Schüler aus unserer Gruppe haben sich das getraut. Schließlich bekommt man nicht jeden 

Tag die Chance solche Tiere anfassen zu können. 

Zum Abschluss durften wir einen Papagei füttern und ihn auf unseren Finger sitzen lassen.  

Es gab sogar ein echtes Leopardenfell zum Anfassen, es stammte von einem Leoparden, der in der 

Wilhelma verstorben ist.  

Als unser Workshop fertig war, durften wir in kleinen Gruppen alleine durch die Wilhelma laufen 

und die vielen Zootiere bewundern.  

Die Wilhelma-Schule hat richtig Spaß gemacht!   

Von Mathea und Jule aus der 5a 



 

Theaterstück: Die Goldene Gans 

Nach intensiven Theater- und Gesangsproben war es endlich soweit. Am 04. Und 05. Juli führten die 

Klasse 4c und die Klasse 2b das Musical „Die Goldene 

Gans“ im Musiksaal auf. Bei der Begleitung unserer 

Gäste, Senioren und Seniorinnen der Kleeblatt-

Tagespflege, in den Musiksaal, bekamen die 

Grundschüler Unterstützung von der Klasse 7 und 

deren Klassenlehrerin Frau Knothe. Die Siebtklässler 

führten die älteren Herrschaften, schoben die 

Rollstühle und stützten beim Gehen. Um die 

Wartezeit bis zum Beginn des Musicals zu verkürzen, 

erfreute Liam unsere Gäste mit einem kleinen aber 

feinen Klavierkonzert. Dann ging es aber los, begeisternd brachten die Kinder mit 

schauspielerischem Können und stimmgewaltigen Gesangseinlagen die Geschichte der goldenen 

Gans auf die Bühne. Am 

darauffolgenden Tag luden 

die Klassen ihre Eltern und 

Geschwister ein. An beiden 

Tagen gab es zu  Recht viel 

Beifall, sodass sich alle Mühe 

und Aufwand bezahlt 

gemacht hatte.  

 

 

Das Schachturnier an der Gemeinschaftschule: 

In der letzten Schulwoche hatten wir ein Schachturnier. Es wurde vom Schachklub Sachsenheim 

organisiert. Es haben 19 Schülerinnen und Schüler von der 3. - 6. Klasse teilgenommen. In 

Schnellschachrunden musste man gegen 9 Gegner antreten. Die wurden durch einen Computer 

ermittelt, so dass immer gleichstarke Partner eine Partie austrugen. Es hat allen sehr viel Spaß 

gemacht. Über ein KUS Schachangebot würden wir uns alle sehr freuen. Ein Dank an Herrn Sax und 

Herr Ruff für die Tricks und Tipps und für die Einladung immer dienstags zum Schachklub 

Sachsenheim zukommen. Thomas 5b 

 

Am 19. Juli veranstaltete die Gemeinschaftsschule Sachsenheim, in Kooperation mit dem Schachklub 

Sachsenheim, ein Schulschachturnier. Teilnehmen durften alle Schüler und Schülerinnen der Klassen 

1-6, wobei sich für das Turnier am Mittwoch 19 Kinder angemeldet haben. Bei den sommerlichen 

Temperaturen wurden den Teilnehmern zunächst ein paar Regeln erklärt, die den meisten Kindern 

noch nicht bekannt waren, da bislang nur die Kinder aus dem Schachklub Turniererfahrung sammeln 

konnten. So lernten sie zum Beispiel die Schachuhr kennen, die an diesem Vormittag auf 15 Minuten 

pro Spieler gestellt wurde. 



Nach 9 Runden standen schließlich die Sieger in jeder Gruppe (Gruppe 

A: Klasse 4-6 und Gruppe B: Klasse 1-3) fest. In der Gruppe A belegte 

Thomas Diegmann (5b) mit 6 Punkten den 1.Platz, Leonard Stefani (4d) 

mit ebenfalls 6 Punkten den 2. Platz und Leon Huber (5b) mit 5,5 

Punkten den 3. Platz. In der Gruppe B triumphierte Felix Müller (3a) 

mit 8,5 Punkten von 9 möglichen Punkten und ist damit auch der 

Gesamtsieger von beiden Gruppen zusammen. Auf dem 2. Platz 

landete Kerem Birgül (2b) mit 8 Punkten und den 3. Platz schnappte 

sich Leonie Ehrenberg (3a) mit 5,5 Punkten. Zusätzlich wurde in jeder 

Gruppe jeweils noch ein Sonderpreis für das beste Mädchen verteilt. In 

der Gruppe A gewann Vivian Sax (4a) den Preis mit 4,5 Punkten und in 

der Gruppe B holte sich Lara Muschke (3a) den Sonderpreis mit 5 

Punkten. Belohnt wurden diese hervorragenden Leistungen mit einem 

Pokal. Jedoch durften auch die anderen Kinder, die nicht in die 

Pokalränge hineinrutschten, mit einem fröhlichen Gesicht nach Hause 

gehen, da alle Teilnehmer eine Tafel Schokolade und eine Einladung 

zum Schachklub Sachsenheim erhielten.  

 

Alle Platzierungen im Überblick: 

1. Müller, Felix (3a) 8,5 Punkte 

2. Birgül, Kerem (2b) 8 Punkte 

3. Diegmann, Thomas (5b) 6 Punkte 

4. Stefani, Leonard (4d) 6 Punkte 

5. Huber, Leon (5b) 5,5 Punkte 

6. Ehrenberg, Leonie (3a) 5,5 Punkte 

7. Muschke, Lara (3a) 5 Punkte 

8. Rapp, Dennis (1b) 4,5 Punkte 

9. Sax, Vivian (4a) 4,5 Punkte 

10. Alinak, Muhammed (3a) 4,5 Punkte 

11. Czerwinski, Enrico (2b) 4,5 Punkte 

12. Anastsiadou, Chariklia (6a) 4,5 Punkte 

13. Kleppel, Matthis (3c) 4,5 Punkte 

14. Haubeiß, Markus (2b) 4 Punkte 

15. Pilarek, Julian (4a) 4 Punkte 

16. Keuerleber, Daniel (4a) 3,5 Punkte 

17. Khalil, Mustafa (5b) 3 Punkte 

18. La Gattuta, Denny (3c) 3 Punkte 

19. Schüttpelz, Karl (2b) 1 Punkt 

Ich bedanke mich nochmal, dass alles so gut geklappt hat trotz Zirkusprojekt und würde mich über 

ein erneutes Schachturnier in der Gemeinschaftsschule (vielleicht schon im nächsten Jahr) sehr 

freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Leon Sax 

 



 
Mo. 11.09.2017  8.30 Uhr Beginn Erster Schultag - 12.10 Uhr Unterrichtsende (kein Essen in 

der Mensa) 

 1. Elternabend Kl. 5 Beginn 19.00 Uhr (Mensa-Raumänderung) 

Di. 12.09.2017  1. Elternabend Kl. 1 Beginn 19.00 Uhr Mensa 

Mi. 13.09.2017  Einschulung 5 Beginn 10.00 Uhr Kulturhaus 

Do. 14.09.2017  ökumenischer Gottesdienst für Schulanfänger 9:15 Uhr (St. Franziskuskirche 

 Einschulung 1 Beginn 10.00 Uhr Sporthalle 

 1. Elternabend GFK 

 




